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RHEINLAND-PFALZ

Jungs mit Herzschlagfinale und 
Titel-Hattrick bei den Mädchen
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Milan Schneble, Luca Hanson Huang, Johanna Richter, Anna 
Wolf und Riyanna Müller sind die neuen RLP-Meister U10, 
U10w, U12 und U12w.
Die Schachjugend Rheinland-Pfalz lud die Qualifikanten der 
regionalen Entscheide von Rheinhessen, Pfalz und Rheinland 
ins Gymnasium am Berg in Birkenfeld an der Nahe zu den dor-
tigen Schachfreunden ein, um die Meister der U10 und U12 
auszuspielen. Die Schachathleten zeigten gute Partien, span-
nende Meisterschaftskämpfe und erlebten einen Titel-Hat-
trick mit Doppelsieg. 
Die U10 weiblich brachte sogar zwei Sieger hervor. Johanna 
Richter (Schachfreunde Heidesheim) und Anna Wolf (Vorwärts 
Orient Mainz) beendeten 
mit Punktegleichstand, 
einem Remis gegenein-
ander im Turnier und zwei 
Stichkämpfen mit dem Er-
gebnis ‚unentschieden‘ 
das Turnier – darauf ent-
schied die Turnierleitung, 
einen geteilten ersten 
Platz zu vergeben. Für Jo-
hanna Richter war es der 
dritte Landesmeistertitel 
in Folge, Anna Wolf freu-
te sich über ihren ersten. 
Alexandra Nauli Lubis (SG 
PST Trier) erhielt den Po-
kal für den dritten Rang. 
In der U10 der Jungs gab 
es ebenfalls ein Herz-
schlagfinale: Luca Han-
son Huang (SK Frankent-
hal) verwies den vor 
der finalen Partie noch 
punktgleichen Daris Mo-
hammadzadeh (Vorwärts 
Orient Mainz) auf Rang 2. 
Er siegte, während sein 
Konkurrent eine Nieder-
lage zum Ende kassierte. 
Levent Klein (SC Bann) 
schnappte sich Bronze. 
Die U12w dominierte 
Riyanna Müller (SC Lands-
krone) ohne Niederlage 
mit 6,5 aus sieben Partien. 

Katja Steinlechner (PSV Neustaft) und Jennifer Kern (SK Fran-
kenthal) folgten auf den Plätzen. Das Trio hatte die Spielklas-
se fest im Griff.
Milan Schneble vom SC Bann heißt der Meister der U12. Mit 
5,5 Zählern holte er sich den Titel. Hart war auch hier die Kon-
kurrenz, gleich drei Spieler waren ihm dicht auf den Fersen. 
Sie alle hatten letztlich fünf aus sieben erreicht – die Zweit-
wertung entschied. David Schwarz (SK Zweibrücken), Fabian 
Mader (VfR SC Koblenz) und Patrick Ehrlich vom Ausrichter 
SF Birkenfeld sorgten quasi in einem Fotofinish und in dieser 
Reihenfolge für ein spannendes Ende der U12.

Stefan Ritzheim
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Die Meister der U10 und U12 aus Rheinland-Pfalz 2020: Luca Hanson Huang (U10/stehend v. l.), Anna Wolf (U10w), 
Miland Schneble (U12) sowie Johanna Richter (U10w) und Riyanna Müller (U12w).

Foto: T. Richter
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Rang	 Mannschaft	 Ø-TWZ 	MP.	 BP.

1	 SG Speyer-Schwegenheim II	 2347	 14	 44½

2	 Sfr.Mainz 1928	 2135	 13	 39

3	 SC Pirmasens 1912	 2189	 12	 34½

4	 SV Koblenz 03/25 II	 2068	 10	 35

5	 SG Trier	 2170	 9	 37

6	 SK 1912 Ludwigshafen	 2110	 7	 31

7	 SV Spr.Siershahn	 2172	 7	 30½

8	 TSV Schott Mainz II	 2059	 6	 30½

9	 SC Heimbach-Weis/Neuwied II	 2026	 2	 18

10	 SC Landskrone	 2012	 0	 19

Rang	 Mannschaft	 Ø-TWZ 	MP.	 BP.

1	 SG Speyer-Schwegenheim II	 2347	 12:2	 38½

2	 Sfr.Mainz 1928	 2135	 11:3	 34

3	 SV Koblenz 03/25 II	 2189	 10:4	 32

4	 SC Pirmasens 1912	 2068	 10:4	 28

5	 SG Trier	 2170	 7:7	 30½

6	 SK 1912 Ludwigshafen	 2110	 7:7	 28

7	 TSV Schott Mainz II	 2172	 6:8	 28½

8	 SV Spr.Siershahn	 2059	 5:9	 25½

9	 SC Heimbach-Weis/Neuwied II	 2026	 2:12	 16½

10	 SC Landskrone	 2012	 0	 17

SC Remagen-Sinzig II	 SV Turm Lahnstein	 3	 5

SG Schweich-Trittenheim	 SF Nickenich	 7	 1

VfR-SC Koblenz	 SC ML Kastellaun	 3½	 4½

SC 1924 Kettig	 SV Koblenz 03/25 III	 3½	 4½

SG Trier II	 SC Wittlich 1947	 3½	 4½

SG Trier	 SC Landskrone	 6½:1½
Sfr.Mainz 1928	 SK 1912 Ludwigshafen	 5:3
SV Koblenz 03/25 II	 SV Spr.Siershahn	 3:5
SG Speyer-Schwegenheim II	 TSV Schott Mainz II	 6:2	
SC Pirmasens 1912	 SC Heimbach-Weis/Neuwied II	 6½:1½

SK Frankenthal II	 SG Kaiserslautern 1905	 3:5

Vorw.Orient Mainz	 SC Bellheim	 5½:2½

SC 1975 Bann	 SK Landau II	 5:3

SC Schifferstadt	 SK Bingen	 6½:1½

SC 1997 Lambsheim	 Post SV Neustadt	 4:4

Rang	 Mannschaft	 Ø-TWZ 	MP.	 BP.

1	 SG Kaiserslautern 1905	 2048	 15	 46

2	 SK Frankenthal II	 2137	 14	 44

3	 SK Bingen	 2058	 9	 32½

4	 SC 1975 Bann	 2130	 9	 30

5	 SK Landau II	 2110	 7	 32½

6	 SC 1997 Lambsheim	 1934	 7	 26½

7	 Post SV Neustadt	 2008	 6	 30

8	 Vorw.Orient Mainz	 2002	 5	 24

9	 SC Schifferstadt	 2020	 4	 27½

10	 SC Bellheim	 2032	 4	 27

Glückwunsch an den Schachclub Kastellaun, der nach TWZ an siebter 
Stelle steht, aber schon vor Ende der Saison als Meister feststeht. Dahin-
ter ein dichtes Feld von neun Mannschaften, die vom zweiten bis zum 
letzten Platz durch gerade mal drei Mannschaftspunkte getrennt sind.

Am 08. März, kurz bevor fast sämtliche Sportveranstaltungen von Absa-
gen geprägt waren, konnten die rheinland-pfälzischen Ligen ihren vor-
letzten Spieltag absolvieren. Ab dann ging nichts mehr, und es ist zum 
jetzigen Zeitpunkt völlig offen, wann, wie und ob überhaupt diese Spiel-
zeit noch zu Ende gespielt werden kann. Damit erübrigt sich (im Moment) 
noch die Frage nach der Meisterschaft und ganz besonders danach, wer 
die Spielklassen nach unten verlassen muss. Dabei ist die Meisterschaft 
der höchsten rheinland-pfälzischen Spielklasse eigentlich entschieden. 
Speyer/Schwegenheim lässt sich mit dem komfortablen Vorsprung von 
einem Mannschafts- und 5½ Brettpunkten die Meisterschaft sicher nicht 
mehr nehmen. Dazu müsste in der letzten Runde (sollte sie denn gespielt 
werden) gegen die SV Siershahn schon ein kleines Wunder geschehen. 
In dieser Runde waren die weiter oben in der Tabelle stehenden Mann-
schaften – wen wundert‘s – durchweg erfolgreich. Wer mit dem SC Lands-

Frankenthal und Kaiserslautern haben die Plätze getauscht, nachdem Letz-
tere sich im Duell der Führenden durchsetzen konnten. Die Schachspie-
ler aus Kaiserslautern haben nun beste Chancen, das, was ihren Fußball 
spielenden Kollegen schon lange abgeht, Meister zu werden und aufzu-
steigen. Am Ende hat sich Mainz durch einen klaren Sieg gegen Bellheim 
etwas Luft verschafft.

2. Rheinland-Pfalz-Liga Nord 2019/2020 – 8. Spieltag, 08.03.2020

1. Rheinland-Pfalz-Liga 2019/2020 – 8. Spieltag, 08.03.2020

2. Rheinland-Pfalz-Liga Süd 2019/2020 – 8. Spieltag, 08.03.2020

krone die Liga verlassen muss, steht angesichts des 
von der Bundesliga bis zu den Kreisklassen ruhen-
den Spielbetriebs in den Sternen.
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Die Deutschen Schulschach-Meisterschaften sollen zwischen 
dem 14. und 17. Mai dieses Jahres je nach Wettkampfgruppe 
an verschiedenen Orten stattfinden. Ausschreibung und An-
meldung sind auf der Homepage der Schachjugend noch ver-
öffentlicht, eine Absage ist bis dato (zum Redaktionsschluss 
der Mai-Ausgabe) noch nicht erfolgt. Daher drücken wir un-
seren Teilnehmern aus Rheinland-Pfalz die Daumen, obwohl 
wir im Grunde davon überzeugt sind, dass das Turnier nicht 
wird stattfinden können; wenn es anders käme, umso schöner.

Hinweis: Die Siegerin des Mädchenwettbewerbs wurde schon 
in der April-Rochade veröffentlicht.

Roland Dübon

WK G Pestalozzi-Grundschule Kaiserslautern

WK IV Sebastian-Münzer-Gymnasium IngelheimWK I Otto-Schott-Gymnasium Mainz

WK III Max-Planck-Gymnasium Trier

WK II Gymnasium Weierhof Bolanden

Deutsche Schulschach-Meisterschaften?

Bilder der rheinland-pfälzischen 
Schulschachmeister 2020


